
Haftungsausschluss:

Um eForms-Formulare zu übertragen, ist laut Europäische
Kommission das offizielle XML-Format zu nutzen. Die folgende HTML-
Darstellung ist aus diesem XML-Format generiert und basiert auf
den Veröffentlichungen des SDK-DE und dem eForms-Notice-Viewer
von TED. Dies wurde nur stichpunktartig geprüft, es gibt keinerlei
Gewähr für die Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der HTML-
Darstellung.

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung:  [Ortenau Klinikum] --- 

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches
Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Gesundheit

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Patientenportallösung für das Ortenau Klinikum

Beschreibung: Patientenportallösung nach KHZG-
Fördertatbestand 2 (§ 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 KHSFV)

Kennung des Verfahrens: 69d2fa05-964f-4cbb-8a80-
d891533cd57d

Interne Kennung: Frau Huber

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Haupteinstufung (cpv): 48100000
Branchenspezifisches Softwarepaket

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)

Land:  Deutschland

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)
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Land:  Deutschland

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)

Land:  Deutschland

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)

Land:  Deutschland

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)

Land:  Deutschland

2.1.3 Wert

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500000 EUR

2.1.4 Allgemeine Informationen

Verfahrensart

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV

2.1.6 Ausschlussgründe: Täuschung oder unzulässige
Beeinflussung des Vergabeverfahrens, Insolvenz, Mit
Insolvenz vergleichbares Verfahren, Bestechlichkeit,
Vorteilsgewährung und Bestechung, Mit Insolvenz
vergleichbares Verfahren, Bildung krimineller
Vereinigungen, Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen,
Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen,
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung, Betrug oder
Subventionsbetrug, Menschenhandel, Zwangsprostitution,
Zwangsarbeit oder Ausbeutung, Zahlungsunfähigkeit,
Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen, Insolvenz,
Rein nationale Ausschlussgründe, Interessenkonflikt,
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung, Schwere
Verfehlung, Mangelhafte Erfüllung eines früheren
öffentlichen Auftrags, Verstöße gegen sozialrechtliche
Verpflichtungen, Verstöße gegen Verpflichtungen zur
Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen, Einstellung der
beruflichen Tätigkeit, Verstöße gegen Verpflichtungen zur
Zahlung von Steuern oder Abgaben, Bildung terroristischer
Vereinigungen

Beschreibung: [ Täuschung oder unzulässige
Beeinflussung des Vergabeverfahrens ] --- 
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Beschreibung: [ Insolvenz ] --- 

Beschreibung: [ Mit Insolvenz vergleichbares
Verfahren ] --- 

Beschreibung: [ Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung
und Bestechung ] --- 

Beschreibung: [ Mit Insolvenz vergleichbares
Verfahren ] --- 

Beschreibung: [ Bildung krimineller Vereinigungen ]
--- 

Beschreibung: [ Wettbewerbsbeschränkende
Vereinbarungen ] --- 

Beschreibung: [ Verstöße gegen umweltrechtliche
Verpflichtungen ] --- 

Beschreibung: [ Geldwäsche oder
Terrorismusfinanzierung ] --- 

Beschreibung: [ Betrug oder Subventionsbetrug ] --- 

Beschreibung: [ Menschenhandel, Zwangsprostitution,
Zwangsarbeit oder Ausbeutung ] --- 

Beschreibung: [ Zahlungsunfähigkeit ] --- 

Beschreibung: [ Verstöße gegen arbeitsrechtliche
Verpflichtungen ] --- 

Beschreibung: [ Insolvenz ] --- 

Beschreibung: [ Rein nationale Ausschlussgründe ] --- 

Beschreibung: [ Interessenkonflikt ] --- 

Beschreibung: [ Wettbewerbsverzerrung wegen
Vorbefassung ] --- 

Beschreibung: [ Schwere Verfehlung ] --- 

Beschreibung: [ Mangelhafte Erfüllung eines früheren
öffentlichen Auftrags ] --- 

Beschreibung: [ Verstöße gegen sozialrechtliche
Verpflichtungen ] --- 

Beschreibung: [ Verstöße gegen Verpflichtungen zur
Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen ] --- 

Beschreibung: [ Einstellung der beruflichen Tätigkeit
] --- 

Beschreibung: [ Verstöße gegen Verpflichtungen zur
Zahlung von Steuern oder Abgaben ] --- 
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Beschreibung: [ Bildung terroristischer Vereinigungen
] --- 

5 Los

5.1 Los: LOT-0001

Titel: Patientenportallösung für das Ortenau Klinikum

Beschreibung: An den Betriebsstellen des Ortenau
Klinikums soll zum 01.02.2025 eine neue, moderne und
zukunftsorientierte Portallösung in Betrieb gehen, wobei die
Portallösung die MUSS-Kriterien des KHZG-
Fördertatbestands 2 (§ 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 KHSFV)
zwingend erfüllen muss wie auch nach Möglichkeit die
zugehörigen KANN-Kriterien. Dabei soll das Gesamtsystem
eine integrative Lösung mit den bereits vorhandenen und
einzubindenden Krankenhausinformationssystem sowie
Subsystemen bilden, welche inhaltlich die vorstehend
genannten MUSS-Kriterien zwingend in Kombination mit
dem vorhanden KIS erfüllt.

Interne Kennung: 0001

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Haupteinstufung (cpv): 48100000
Branchenspezifisches Softwarepaket

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code:  Ortenaukreis (DE134)

Land:  Deutschland

5.1.3 Geschätzte Dauer

Dauer: 60 MONTH

Dauer: 60 MONTH

5.1.4 Verlängerung

Beschreibung: Verlängerungsoption 1 Jahr

5.1.5 Wert

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500000 EUR

5.1.6 Allgemeine Informationen

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des
zur Auftragsausführung eingesetzten Personals
sind anzugeben: Nicht erforderlich

Nicht mit EU-Mitteln finanziertes Beschaffungsprojekt
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5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Entfällt

5.1.9 Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: 14) Aktueller Auszug aus dem
Berufs- und Handelsregister, im Zeitpunkt des
Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als sechs
Monate

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

Beschreibung: 3) Der kumulierte Jahresumsatz
im Bereich Patientenportallösung mit Digitalem
Aufnahmemanagement und Digitalem
Behandlungsmanagement über die vergangenen
drei Jahre muss zusammen mindestens 2,5 Mio.
Euro betragen haben. (K.O.-Kriterium) 4) Der
kumulierte Jahresumsatz im Bereich
Patientenportallösung mit Digitalem
Aufnahmemanagement und Digitalem
Behandlungsmanagement über die vergangenen
drei Jahre muss zusammen mindestens 2,5 Mio.
Euro betragen haben. (Wertungskriterium) 15)
Gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes, im Zeitpunkt des Ablaufs der
Teilnahmefrist nicht älter als 6 Monate (K.O.-
Kriterium)

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: 1) Durchschnittliche Anzahl
Mitarbeiter im Bereich Portallösung mit Digitalem
Aufnahmemanagement und Digitalem
Behandlungsmanagement (Entwicklung, Support,
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Vertrieb, Projektleitung) in den letzten 3 Jahren >
15 (K.O-Kriterium) 2) Durchschnittliche Anzahl
Mitarbeiter im Bereich Portallösung mit Digitalem
Aufnahmemanagement und Digitalem
Behandlungsmanagement (Entwicklung, Support,
Vertrieb, Projektleitung) in den letzten 3 Jahren
(Wertungskriterium) 5) Anzahl Kunden im
angebotenen Produktbereich Patientenportal mit
Digitalem Aufnahmemanagement und Digitalem
Behandlungsmanagement (Wertungskriterium) 6)
Mindestens 1 realisierte oder in bestätigter
Umsetzung befindliche Referenz in einem
Krankenhaus in den Jahren 2018 - 2023 im
Produktivbetrieb, in Einrichtungen mit einer
Integration mittels FHIR oder HL7, MDM, ADT,
Termin-Schnittstellen zum eingesetzten
Krankenhausinformationssystem iMedOne. Es ist
die Softwarebezeichnung sowie Referenz mit
Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer
anzugeben. (K.O.-Kriterium) 7) Realisierte oder in
bestätigter Umsetzung befindliche Referenzen in
einem Krankenhaus in den Jahren 2018 - 2023 im
Produktivbetrieb, in Einrichtungen mit einer
Integration mittels FHIR oder HL7, MDM, ADT,
Termin-Schnittstellen zum eingesetzten
Krankenhausinformationssystem iMedOne. Es ist
die Softwarebezeichnung sowie Referenz mit
Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer
anzugeben. (Wertungskriterium) 8) Mindestens 3
realisierte oder in bestätigter Umsetzung
befindliche Referenzen in den Jahren 2020 - 2023
im Produktivbetrieb mit einem Patientenportal im
Bereich Digitales Aufnahmemanagement und
Digitales Behandlungsmanagement gemäß
Bundesamt für soziale Sicherung "Richtlinie zur
Förderung von Vorhaben zur Digitalisierung der
Prozesse und Strukturen im Verlauf eines
Krankenhausaufenthaltes von Patientinnen und
Patienten nach § 21 Absatz 2 KHSFV" mit
aktuellem Stand (Erfüllung der MUSS-Kriterien
des KHZG-Fördertatbestands 2 im Bereich
Digitales Aufnahme- und Digitales
Behandlungsmanagement (siehe Anlage
"MUSS_Kriterien_FTB2") durch den Anbieter in
Kombination mit ggf. Anbindung der Telematik
Infrastruktur und den vorhandenen Systemen
beim AG) im Krankenhaus > 300 Betten; es ist die
Softwarebezeichnung sowie der Referenzgeber mit
Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer
anzugeben (K.O.-Kriterium) 9) Realisierte oder in
bestätigter Umsetzung befindliche Referenzen in
den Jahren 2020 - 2023 im Produktivbetrieb mit
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einem Patientenportal im Bereich Digitales
Aufnahmemanagement und Digitales
Behandlungsmanagement gemäß Bundesamt für
soziale Sicherung "Richtlinie zur Förderung von
Vorhaben zur Digitalisierung der Prozesse und
Strukturen im Verlauf eines
Krankenhausaufenthaltes von Patientinnen und
Patienten nach § 21 Absatz 2 KHSFV" mit
aktuellem Stand (Erfüllung der MUSS-Kriterien
des KHZG-Fördertatbestands 2 im Bereich
Digitales Aufnahme- und Digitales
Behandlungsmanagement (siehe Anlage
"MUSS_Kriterien_FTB2") durch den Anbieter in
Kombination mit ggf. Anbindung der Telematik
Infrastruktur und den vorhandenen Systemen
beim AG) im Krankenhaus > 300 Betten; es ist die
Softwarebezeichnung sowie der Referenzgeber mit
Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer
anzugeben (Wertungskriterium) 10) Durchgängige
Datenbank (Nutzung einer gemeinsamen
Datenbank) über die Bereiche
Aufnahmemanagement, Behandlungsmanagement
(Wertungskriterium) 11) Der Anbieter muss im
Besitz der Applikationssoftware und der
technischen Ausstattung zur Anpassung des
Quellcodes sein, damit er in der Lage ist, eine
Vornahme etwaiger erforderlicher Änderungen
ausführen zu können (zutreffend für das
Patientenportal selbst, ausgenommen vom KIS-
Anbieter supportete Portallösungen, dann auch
KIS-Anbieter mit einer derartigen Lösung
zulässig). (K.O.-Kriterium) 12) Die angebotene
Lösung im Bereich Aufnahme- und
Behandlungsmanagement muss als Cloudlösung
On Prem beim Kunden im Haus ausführbar und
installierbar auf der zentralen Hardware des
Auftraggebers oder extern, jedoch auf deutschem
Hoheitsgebiet gehostet sein. (K.O.-Kriterium) 13)
Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von
Ausschlussgründen (siehe Formblatt Eignung)
(K.O.-Kriterium) 16) Aktueller Nachweis (im
Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht
älter als sechs Monate) einer Betriebs- oder
Berufshaftpflichtversicherung einer bestehenden
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit
einer Versicherungssumme von mind. 500.000
EUR je Versicherungsfall, zweifach maximiert im
Versicherungsjahr, oder eine unwiderrufliche
Deckungszusage eines Versicherers (nicht
Maklers), dass im Auftragsfall eine Versicherung
mit der oben genannten Mindestsumme und der
genannten Maximierung geschlossen wird. (K.O.-
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Kriterium) 17) BAS-Zertifikat (Berechtigung nach §
21 Absatz 5 Satz 1 Krankenhausstrukturfonds-
Verordnung (KHSFV)) eines wesentlichen an der
Beschaffung oder Umsetzung beteiligten
Mitarbeiters des Anbieter ist gegeben und
beizufügen. 18) Muss-Kriterien FTB2 zu den
Teilnahmekriterien Patientenportallösung
(Richtlinie zur Förderung von Vorhaben zur
Digitalisierung der Prozesse und Strukturen im
Verlauf eines Krankenhausaufenthaltes von
Patientinnen und Patienten nach § 21 Abs. 2
KHSFV, Fördertatbestand 2, Digitales
Aufnahmemanagement und Digitales
Behandlungsmanagement als on Prem-Lösung
beim Auftraggeber)

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber
ausgewählt, die zur zweiten Phase des
Verfahrens eingeladen werden sollen

Informationen über die zweite Phase eines
zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des
Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Höchstzahl der zur zweiten Phase des
Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4

5.1.10 Zuschlagskriterien

Begründung, warum die Gewichtung der
Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der
Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle
Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der
Vergabeunterlagen: DEU

Internetadresse der Auftragsunterlagen: [ http://
www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/
69d2fa05-964f-4cbb-8a80-d891533cd57d ] --- 

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der
Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 
2024-05-08Z

Bedingungen für die Einreichung:
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Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: http://
www.deutsche-evergabe.de/dashboards/
dashboard_off/69d2fa05-964f-4cbb-8a80-
d891533cd57d

Sprachen, in denen Angebote oder
Teilnahmeanträge eingereicht werden
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 
2024-04-23Z 12:00:00Z

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein
muss: 343 DAYS

Informationen, die nach Ablauf der
Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen ist teilweise
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um
einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten
Nachweise und Erklärungen dem Angebot
unbedingt vollständig bei.

Auftragsbedingungen:

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: No

Zahlungen werden elektronisch geleistet: No

Informationen über die Überprüfungsfristen: (1)
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter
gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen
nach Kenntnisnahme rügen. (2) Verstöße gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs.
3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der
Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem
Auftraggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs-
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu
rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach §
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160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge
nicht abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer
einzureichen.

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Entfällt

Informationen über das dynamische
Beschaffungssystem:

Entfällt

5.1.16 Weitere Informationen, Mediation und
Überprüfung

Überprüfungsstelle: [ Vergabekammer Baden-
Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe ] --- 

Organisation, die zusätzliche Informationen über
das Vergabeverfahren bereitstellt: [ Ortenau
Klinikum ] --- 

Organisation, die Teilnahmeanträge
entgegennimmt: [ Ortenau Klinikum ] --- 

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Ortenau Klinikum

Identifikationsnummer: 10488

Postanschrift: Weingartenstraße 70

Ort: Offenburg

Postleitzahl: 77654

NUTS-3-Code: Ortenaukreis (DE134)

Land: Deutschland

E-Mail: ulrike.huber@ortenau-klinikum.de

Telefon: +49 7814724813

Internet-Adresse: https://www.deutsche-evergabe.de

Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer
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Organisation, die zusätzliche Informationen über
das Vergabeverfahren bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge
entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-
Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe

Identifikationsnummer: baeeb190-1690-4add-aecd-
f5a82b1372db

Postanschrift: Durlacher Allee 100

Ort: Karlsruhe

Postleitzahl: 76137

NUTS-3-Code: Ortenaukreis (DE134)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

Telefon: +49 7219268730

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

11 Informationen zur Bekanntmachung

11.1 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung:  
69d2fa05-964f-4cbb-8a80-d891533cd57d - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder
Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
2024-03-21Z 14:11:00Z

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell
verfügbar ist: Deutsch
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